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Das Jahr 2008 geht seinem Ende zu 

– es ist Zeit Rückschau zu halten. 
 

Für unsere Feuerwehr war 2008 ein 

wahrlich bewegtes Jahr! 
 

Wurde doch der Neubau des 

Feuerwehrhauses in Angriff 

genommen – auch ein gebrauchtes 

Kommandofahrzeug, ein VW T5 – 
Allrad, wurde angekauft und wird inzwischen für 

den Feuerwehrdienst 

aufgebaut. Dieser 

Jahreswagen war im 

VW-Werk im Einsatz 

und wurde von 

diesem, über einen 

H ä n d l e r  i n 

O s t d e u t s c h l a n d , 

abgegeben. 

 

Der Zeughausbau geht gut voran. 

Arbeitsleistungen im Wert von mehr 

als € 20.000,- wurden von den 

Feuerwehrmännern und Gönnern 

bereits geleistet. 

 

Dafür „Herzlichen Dank“ – seitens 

des Kommandos! 

 

Bei der Feuerwehrwahl, am 18. April 2008, legten  

• AW Walter Gangl,  

• AW Gerhard Klammerberger jun.,  

 (beide aus beruflichen Gründen)  

• BI Josef Huemer (nach 15 Jahren) und  

• HBM Johann Pargfrieder (nach 25 Jahren) ihre 

Kommandofunktionen zurück. 
 

„ D a n k e “  d e n  a u s g e s c h i e d e n e n 

Kommandomitgliedern für die engagierte Mitarbeit 

im Kommando, für die gute Kameradschaft aber 

auch für die weitere Bereitschaft „Helfern“ beim 

Helfen zu helfen. 
 

• AW Michael Pargfrieder, als Schriftführer,  

• AW Peter Treuer, als Gerätewart,  

• BI Manfred Mitter und  

• HBM Thomas Stadler (als Atemschutzwart) 

sowie die jungen Gruppenkommandanten 

• HBM Manuel Freudenthaler,  

• HBM Dominik Plank und  

• HBM Daniel Rosenauer wurden neu in´s 

Haibacher Feuerwehrkommando gewählt 

bzw. bestellt.  

• BM Niklas Stadler und  

• BM Harald Huemer unterstützen den 

Gerätewart bei seiner Aufgabe – auch als 

Funkbeauftragter! 

 

Danke den „NEUEN – JUNGEN“ für die 

Bereitschaft Verantwortung und Arbeit in der 

Feuerwehr zu übernehmen! 
 

Viel Gutes passiert zur Zeit in unserer 

Feuerwehr – viele Feuerwehrmänner und 

deren Frauen tragen immer wieder zum guten 

Gelingen der Feuerwehrvorhaben bei. 

Sind wir stolz auf 

dieses Miteinander 

und erhalten wir uns 

d i e s e n  g u t e n 

Gemeinschaftsgeist. 
 

Danken wir dem 

Wegbereiter unseres 

B a u p r o j e k t ´ s ,  u n s e r e m  H r . 

Bürgermeister,Josef Reingruber, mit 

Gemeindevorstand, Vzbgm. Ernst Hammer 

u n d  J o s e f 

Schindelbauer, sowie 

dem Gemeinderat, für 

die zielstrebige 

Pro j e kt v er fo lg u n g 

und die Beschaffung 

der Finanzmittel. 

 

Zu den bevorstehenden Feiertagen und zum 

Jahreswechsel wünsche ich schöne Stunden 

im Kreise der Familie, Erfolg und Gesundheit 

sowie viele positive Erfahrungen im  

kommenden  Jahr 2009! 

 

 

 

HBI Mayr Leopold 

Feuerwehrkommandant  

 

Ball der FF 

Haibach 
 

Am Freitag, den 

16.01.2008, um 20:00 
im Gasthaus Jaksch in 

Reichenau 
 

Mit der Band  

“Die Wedamocha“ 

 

VVK: EUR 5,- 

Abendkasse: EUR 7,- 

Jahresbericht 2008 



Einsätze der Feuerwehr 
Schon zu Beginn des Jahres wurden wir zu 

Einsätzen gerufen. 

So wurden von uns am 07. Jänner 2008 zwei 

entlaufene Lama`s gesucht. 18 Mann unserer 

Feuerwehr beteiligten sich an der abendlichen 

Suche nach den zwei entlaufenen Tieren. Diese 

wurden im Gebiet Oberaigen, Gensbach, im 

Hellmonsödterwald vermutet. Zahlreiche 

Feuerwehrmänner durchkämmten den Wald von 

der Wirth nach Oberaigen. Nachdem wir uns beim 

vereinbarten Treffpunkt zusammenfanden hatten 

sich die Tiere, die uns immer einen Schritt voraus 

waren, wieder in die Umzäunung begeben. Vorher 

druchstreiften sie jedoch in einer Kreisbewegung 

von Oberaigen ausgehend, den Hellmonsödterwald 

– Richtung Wirth, Eckerhartsbrunn, Windflach, 

Rudersbach, und wieder zurück in´s Gatter nach 

Oberaigen. 

Nach dem Zusammenräumen der Schnapsbar vom 

vortägigen Feuerwehrball, wurden wir am Samstag, 

den 12. Jänner 2008, um 16.00 Uhr, durch die 

Sirene zum Kaminbrand, bei Fam. Huemer,  

Renning 39, alarmiert. 

Nachdem wir uns vom normalen Verlauf des 

Kaminbrandes überzeugt hatten und Kontakt mit 

dem Rauchfangkehrer aufgenommen hatten, 

verließen wir um ca. 17.00 Uhr den Einsatzort. 

Am 06. März 2008, um 23.55 Uhr wurden wir durch 

Alarmsirene und telef. Alarmierung, zum Brand im 
Hackschnitzellager, der Familie Leitner, vulgo 

Penkner, in Affenberg geordert. 

Um 01.55 Uhr war dieser Einsatz, an dem 20 Mann 

unserer Feuerwehr, und 21 Mann der FF-

Reichenau, teilgenommen hatten, beendet.   
 

 

29 Einsätze wurden seit der letzten 

Mitgliedervollversammlung bewältigt. Diese 

gliedern sich wie folgt: 

 2 Brandeinsätze 

 1 Auslaufen von Mineralöl 

 1 Insekteneinsatz 

          3 mal machten wir Verkehrswege frei 

 2 mal Pumparbeiten 

 2 mal beseitigten wir Sturmschäden 

 1 Suchaktion – mit gutem Ausgang 

6 Wasserversorgungen 

 3 Lotsendiensteinsätze 

 1 Baumschnitt 

7  s o n s t i g e  E i n s ä t z e  ( v e r s t . 

Abwasserkanal, Zuleitungs- und 

Pumpwerkreinigung, Decke und Sohle 

bei Feuerwehrhaus spritzen)                                                         

Insgesamt waren wir 520 Stunden im Einsatz! 

6 Kommandositzungen wurden im Jahr 2008 

abgehalten, zwei vor der Feuerwehrwahl, am 18. 

April, weitere 4 bis zum heutigen Tag. 

Bei der Feuerwehrwahl, am 18.April 2008, 

schieden 

• AW   Walter Gangl 
• BI     Josef Huemer 
• AW   Gerhard Klammerberger 
• HBM Johann Pargfrieder  

aus dem Kommando der FF-Haibach aus. 

Danke sagen wir den ausgeschiedenen 

Feuerwehrfunktionären für die geleistet Arbeit.  

Die vielen freiwillig geleisteten Arbeitsstunden 

zum Wohle unserer Feuerwehr können wir nicht 

v e r g e l t e n ,  h o f f e n  a b e r  d a s s  d a s 

Zusammenarbeiten im Kommando, in guter 

Kameradschaft, Spaß gemacht hat – nicht nur 

Pflicht war. 

Neben den feuerwehrinternen Übungen, haben 

viele Kameraden unserer Wehr interessante  Kurse 

& Ausbildungen in der Landesfeuerwehrschule 

absolviert. 

2008 besuchte Huemer Harald den 

Gerätewartlehrgang an der Landesfeuerwehrschule. 

Huemer Stefan, Mayr Andreas, Mayr Bernhard, 
Raml Gerald und Reingruber Michael absolvierten 

den FMD-Kurs (Feuerwehr-Medizinischer Dienst).  
Mayr Andreas und Stadler Niklas stellten sich dem 

Maschinistenlehrgang.  

Pargfrieder Michael absolvierte den 

Gruppenkommandantenlehrgang, Plank Dominik 
den Technischen-Lehrgang, Pichler Johann den 

gefährliche Stoffe-Lehrgang, Treuer Peter & Stadler 
Thomas den TLF-Besatzung-Lehrgang. 

Stadler Thomas besuchte weitere 2 Lehrgänge: den 

Atemschutzwart & Atemschutzbefüllstation-Kurs. 

Gratulation allen Lehrgangsteilnehmern zum 

positiven Lehrgangsabschluss! 

Mannschaftsstand 2008:  
Aktive: 88, 

Reserve: 21  

Jugend: 13 

Als Neuzugänge im Aktivstand begrüßen wir 

• Ing. Kögelberger Wolfgang 

• Ing. Macho Günther 

• Ing. Smrzka Christoph 

Mit 07.12.2008 tritt  Bernhard Mayr, von der 

Jugendgruppe in den Aktivstand über. 

Bei der Jugendgruppe begrüßen wir als 

Neuzugang 

• Gass Phillip,  

• Meindl Philipp,  

• Nimmervoll Thomas und  

• Ruhsam Manuel 

Übungen und Diverses 

Brand der Hackschnitzelheizung  
beim Bauernhof „Penkner“ 

Die Feuerwehrmänner beim Fällen 
des Haibacher Maibaums 

Die diesjährige Florianiübung in 
Rohrbach (Ottenschlag) 

Erste Hilfe Kurs im Feuerwehrhaus 



Bewerbs und Jugendgruppe 

Die Bewerbsgruppe:  
Unsere Bewerbsgruppe war auch dieses Jahr 
wieder sehr erfolgreich. 
Die Gruppe wurde von Rosenauer Daniel und 
Stadler Niklas trainiert. 
Insgesamt wurden wieder 14 Übungen abgehalten. 

Begonnen haben wir die Saison im Mai und wieder 

viele Stunden für die Bewerbe geübt. 

Den ersten Bewerb hatten wir dieses Jahr in 

Erdmansdorf bei Lasberg. 

Weiters folgten die Bewerbe in Reichenau,den 

Nassbewerb in Altenberg,Geng,und den 

Landesbewerb in Freistadt wo wir wieder das 

Abzeichen in Bronze und Silber erreichten.Wir 

besuchten auch die Siegerehrung am Abend. 

   

Die diesjährige Bewerbsgruppe:      

•    Freudenthaler Manuel  

•    Rosenauer Daniel  

•    Plank Dominik  

•    Huemer Harald  

•    Reingruber Michael 

•    Eberhard Daniel  

•    Stadler Niklas  

•    Pargfrieder Michael 

•    Huemer Stefan 

•    Mayr Andreas 

Danke an alle Teilnehmer die sich immer Zeit für die 

Vorbereitung nehmen um dann bei Bewerben 

dementsprechende Ergebnisse zu erzielen!  

Die Jugendgruppe:  
Mit 13 Burschen (drei Abgang in den Aktivstand und 

4 Neuzugang) bestreiten wir derzeit den aktiven 

und anspruchsvollen Dienst der Jugendarbeit. Nicht 

nur Feuerwehrdienst, sondern auch Gemeinschaft 

wird vermittelt.  

Wissenstestabzeichen und Leistungsbewerbe 

bestätigen die gute Ausbildung unserer Jugend. 

 

Unsere Jugendfeuerwehrmänner: 

• Manuel Ruhsam 

• Lukas Bindreiter 

• Philipp Gass 

• Philipp Meindl 

• Stefan Smrzka 

• Patrick Nimmervoll 

• Christian Raml 

• Bernhard Mayr 

• Christoph Mayr 

• Christian Mayr 

• Matthias Huemer 

• Georg Gusner 

• Thomas Nimmervoll 

Bei 36 Übungen bereitete sich die Gruppe für die 

Bewerbe, Wissenstest u. Erprobungen vor. 

Der Wissenstest fand am 4. Oktober 2008 in 
Walding statt. 

Wissenstest in Bronze bestritten: 
Patrik Nimmervoll 

Mathias Huemer, Christian Mayr 

Silber:   
Christoph Mayr 

Gold: 
Stefan Smrzka und Georg Gusner, wobei alle mit 

Auszeichnung bestanden haben !! 

An folgenden Bewerben nahmen unsere 
Jungfeuerwehrmänner teil: 
 

• Abschnittsbewerb Reichenau 

• Bewerb in Kirchschlag 

• Bewerb in Untergeng 

• Landesbewerb in Freistadt mit gutem Erfolg. 

Beim Jugendlager in Schenkenfelden gab es für die 

Burschen und Betreuer Gerhard Ruhsam drei 

spielerische u. erlebnisreiche Tage. 

Um die  Burschen auch im Winter fit zu halten, hat 

sich Schiefermüller Edi bereit erklärt, mit ihnen 

Turnabende zu gestalten, die sehr gut ankommen. 

 

Gratulation seitens der Betreuer und des 

Kommandos für die erbrachten Leistungen, der 

Mithilfe beim Frühschoppen und beim Neubau des 

Feuerwehrhauses. 
 

 

Huemer Josef danken wir für die Bereitstellung des 

Übungsplatzes. 
 

Zum Abschluss möchte ich noch den 

Jungfeuerwehrmännern, die in den Aktivstand 

übergetreten sind, für die Absolvierung der 

Grundausbildung gratulieren und wünsche ihnen 

weiterhin so eine gute Gemeinschaft und 

Zusammenhalt in der Gruppe. 

Diese beiden Gruppen sind der Garant für einen 

aktiven Weiterbestand der Feuerwehr in Haibach.  

Gerade die Arbeit mit Jugend und Kindern verlangt 

den Gruppenbetreuern vieles ab! 

Viel Geduld und Einfüllungsvermögen wird 

erwartet! 

Besonderer Dank gilt natürlich den 

Jugendbetreuern BI Manfred Plank und seinen 

Helfern, HBM Edi Schiefermüller und OBI Gerhard 
Ruhsam die unsere Jüngsten gut motivieren und 

vorbereiten für Bewerb, oder Wissenstest!  

Unzählige Stunden ihrer Freizeit widmen sie den 

jungen Feuerwehrburschen u. dieser Aufwand 

schlägt sich auch in recht soliden Leistungen der 

Jugendgruppe nieder! 

Bewerbsstart in Kirchschlag 

Übungen beim Rosenauerteich 

Die diesjährige 
Bewerbsgruppe unter HBM 
Rosenauer Daniel beim 
Bewerb in Altenberg 

Jugendlager 2008 

Der verdiente Abschluss eines 
anstrengenden Bewerbtages 
Eine „leckere Eierspeis“  

Unsere Jugend-Gruppe in 
Schenkenfelden 



Anschaffungen Folgende Anschaffungen wurden im Jahr 2008 durch 
die FF-Haibach getätigt: 

5   Stk. Schutzjacken 
4   Stk. Einsatzanzüge 
4   Stk. C-Schläuche 
1   Stk. Helmlampe 
1   Set Einsatznotwerkzeug für Atemschutz 
10 Stk. Feuerwehrhelme  
1   Stk. Fotoapparat (Kamera) 
1   Stk. Autoradio für KLF 
1   Stk. VW T5 Allrad (KDO 
1   Stk. Kopierer – schwarz-weiß 
An der Atemschutzgerätschaft wurde die 
vorgeschriebene Grundüberholung (fünfjährige 
Überprüfungspflicht) durchgeführt – Kosten € 750,--! 

Die Ausrüstung der Feuerwehr mit 

Tanklöschfahrzeug und KLF garantiert die fast  

jederzeitige Einsatzbereitschaft! Mit unseren beiden 

Fahrzeugen legten wir heuer eine Gesamtstrecke von 

2.297 km unfallfrei zurück. (1.503 km mit dem KLF und 

794 km mit dem TLF!) 

Alle Mannschaftstransporte werden bisher mit dem 

KLF durchgeführt – so nützt meist die Jugendgruppe u. 

die Bewerbsgruppe dieses Fahrzeug parallel od. 

zeitversetzt als Transportmittel für längere Anreisen zu 

Bewerben und Schulungen, obwohl die 

Reisebequemlichkeit mit diesem Einsatzfahrzeug 

sicher nicht hervorragend ist und in keiner Weise der 

Sicherheitsausstattung eines Schulbuses entspricht! 

Daher wurde am 07. und 08. Oktober 2008 das neue 
Kommando-, bzw. Mannschaftstransportfahrzeug, ein 

VW T5, Allrad, mit 130 PS, in Ostdeutschland, in 

Dessau, abgeholt. Der Kaufpreis beträgt € 25.000,--. 

Dieses Auto wird in nächster Zeit aufgebaut, teils in 

Eigenregie, teils durch Fachfirmen. 

Das neue KDO sollte beim Pfingstfrühschoppen, am 01. 

Juni 2009, gesegnet werden und dann in Dienst gehen. 

Unser neues Feuerwehrhaus 

Unser neues KDO 
Ein VW T5 4-motion (130PS) 

De wichtigsten   Veranstaltungen   in 

finanzieller Hinsicht sind zweifellos der 

Feuerwehrball mit der Haussammlung und der 

Frühschoppen mit Maibaumverlosung am 

Pfingstmontag! 

Gerne folgte das Kommando der FF-Haibach der 

Einladung zur Mitfeier der Goldenen 
Hochzeiten, des Ehepaares Hubert und Maria 

Hofstadler, (12. April 2008 ) sowie von E-AW 

Josef Reingruber & seiner Frau Hermine am (01. 

Juni 2008)  

Das Sonnwendfeuer der FF-Leonding besuchten 

6 Haibach Feuerwehrmänner und Frauen am 

Samstag, den 23. Juni 2008!  

Am diesjährigen, erstmals 3-tägigen, 

Feuerwehrausflug, 
v o m  2 2. – 24 . 
August., nach  

Budapest nahmen 

51 Haibacher teil! 

Als gut gelaunte 

Reisegesellschaft, 

verbrachten wir die 

etwas länger An- 

und Abreise nach 

Budapest. Dafür wurden wir mit tollen 

Eindrücken der ungarischen Hauptstadt 

(Fischereibastei, Burgberg mit Palast, 

Kettenbrücke usw.) entschädigt, genossen den 

Ausblick vom 

G e l l e rt b e r g 

auf die Stadt, 

die Schifffahrt 

auf  der 

Donau – im 

abendlichem 

Flair – und 

anschließend 

d a s 

Nachtleben Budapest´s. Beim Ausflug in die 

Pusta wurden wir vom Pustapuda reichlich 

eingestaubt, die Reitvorführungen und die 

Kutschenfahrt bei schönem Spätsommerwetter 

rundeten, neben der Gastfreundschaft – mit 

guter Küche -, unser Samstagprogramm ab. 

Die Rückreise über Szentdendre nach 

Esztergom, mit Panoramablick auf das 

Donauknie, und dem Besuch des wuchtigen 

„Mariahimmelfahrts-Dom´s“, am Sonntag 

führten uns nochmals die Schönheit unseres 

Nachbarlandes vor Augen. 

Nach längerer Fahrt erreichten wir Abends 

wieder österreichischen Boden und trafen 

zeitig, um ca. 21.00 Uhr in Haibach ein. So fand 

auch der Feuerwehrausflug 2008 einen guten 

Ausklang!  

Auch im vergangen Jahr besuchten wir wieder 

die Feuerwehrbälle in Reichenau,  Alberndorf,  

Altenberg,  Kottingersdorf und Hirschbach! 

Auch bei allen kirchlichen Festzügen 
verstärkten wir den Feuerwehrblock! 

Kameradschaft & Veranstaltungen 

Nach angemessener Vorlaufzeit war es am 29. Jänner 2008 soweit, Herr Landesrat Dr. Josef  Stockinger gab den Finanzierungsplan für das 

Bauvorhaben bekannt. Schon für 2008 wurden Finanzmittel zugesagt, sodass dem Baubeginn nichts mehr im Wege stand und die bereits laufende 

Ausschreibung des Vorhabens weiterverfolgt werden konnte. Nach Umlegung der Freileitungen konnte mit dem Bau 

des Haibacher Veranstaltungszentrums mit Feuerwehrhaus begonnen werden. 

So nutzten wir das Angebot des Bestbieters für den Rohbau, der Fa. Rabmer, Mithilfe auf der Baustelle zum 

Stundensatz von € 15,-- zu leisten, um die der Feuerwehr vorgeschriebene Arbeitsleistung in Höhe von € 25.000,-- 

abzuarbeiten. 

Im Beisein von BKD OBR Manfred Mayerhofer und AKD BR Günter Baumann fand am 16. Mai 2008 die Spatenstichfeier 

für das neue Feuerwehrhaus mit Veranstaltungssaal statt.  

Über 1.200 Arbeitsstunden wurden in der Zeit vom 08. bzw 14. Juli 2008 bis 29. Oktober 2008, von unseren 

Feuerwehrmännern abgearbeitet. Die in Regie vergebenen Stemm- und Verputzarbeiten für Wasser- und Elektroleitungen wurden ebenfalls von der 

FF-Haibach übernommen und summenmäßig unserer Arbeitsleistung zugerechnet. 68 Männer waren auf 

Ersuchen der Feuerwehr bisher auf der Baustelle tätig. Danke allen freiwilligen Helfern – nicht nur 

Feuerwehrmännern – für die aktive Mithilfe beim Bau unserer neuen Heimstatt. 

Danke auch unserem Hr. Bürgermeister, Josef Reingruber, für die zeilstrebige Verfolgung des Bauprojekt´s, dem 

Gemeindevorstand und dem Gemeinderat für die positive Abwicklung der Bauangelegenheiten. 

Möge das neue Gemeindezentrum ein offener Ort der Begegnung für alle am Gemeinschaftsleben 

interessierten Haibacher werden. 

Verabschiedung von Pfarrer Wührer 


